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Herren 1. Kreisklasse West

TG Eltville 1846 : TV Oestrich 1848 
Montag, 25.09.2023, 20:00 Uhr

Steinbrück fixiert zwei Punkte für die TG Eltville 1846

Auch dank der ungeschlagenen Michailidis und Steinbrück konnte die TG Eltville 1846 das
Heimspiel gegen den TV Oestrich 1848 in der Herren 1. Kreisklasse West mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Christian Steinbrück den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Michailidis / Nowara überzeugten im Doppel gegen Franzreb / Graf, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Schimek / Steinbrück ihr 3:2
gegen Bahlk / Beck unter Dach und Fach hatten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
Gerhard / Zapf beim 2:3 gegen Gerstadt / Dumbeck. Das Spiel verloren Gerhard / Zapf dennoch im
5. Satz. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Lars Schimek bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Norbert Franzreb. Nicht einen
Satzgewinn überließ Kosta Michailidis seinem Gegner Stephan Bahlk beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Anschließend ging es beim Stand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Paul Nowara
beim 11:5, 11:4, 11:5 von Heinz Gerstadt. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Christian Steinbrück gewann gegen Marcel Beck mit 3:2. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Steinbrück mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach verlorenem ersten Satz drehte derweil Nicolas Gerhard
das Match gegen Birgit Graf und gewann 3:1. Andre Zapf hatte gegen Erich Dumbeck wiederum bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Lars Schimek die Partie gegen Stephan Bahlk noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kaum Chancen ließ Kosta Michailidis beim 12:10, 11:4, 11:
4 seinem Gegner Norbert Franzreb. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marcel Beck konnte Paul
Nowara den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Christian Steinbrück gewann gegen Heinz Gerstadt mit 3:2. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TG Eltville 1846 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1861 Bad Schwalbach III am 09.10.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV Oestrich 1848 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.10.2023 gegen den SV Lindschied 1975 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TG Eltville 1846

Doppel: Michailidis / Nowara 1:0, Schimek / Steinbrück 1:0, Gerhard / Zapf 0:1 
Einzel: L. Schimek 1:1, K. Michailidis 2:0, P. Nowara 1:1, C. Steinbrück 2:0, N. Gerhard 1:0, A. Zapf
0:1 
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 TV Oestrich 1848
Doppel: Bahlk / Beck 0:1, Franzreb / Graf 0:1, Gerstadt / Dumbeck 1:0 
Einzel: S. Bahlk 0:2, N. Franzreb 1:1, M. Beck 1:1, H. Gerstadt 0:2, E. Dumbeck 1:0, B. Graf 0:1


